
Protokoll 

 
über die 

 

des Gemeinderates der 

 

Gemeinde Röfingen 
 

am 09.10.2017 

 

im Sitzungssaal des Rathauses Röfingen 

 

 
Sämtliche 13 Mitglieder des Gemeinderates waren ordnungsgemäß geladen. 
 

Vorsitzender war:  Herr 1. Bürgermeister Johann Brendle 
 

 

Die Beschlussfähigkeit war gegeben und wurde festgestellt. 

 

TAGESORDNUNG 

 
 
 

ÖFFENTLICHER TEIL: 
 

1. Bauanträge 

2.  Kostenübernahme der Vertikutierarbeiten am Schulsportplatz  

3 Kostenübername der Hallenbenutzungsgebühren 

4.  Verschiedenes 

4.1 Hartplatzsanierung des Kleinspielfeldes und der Laufbahn 

4.2 Nachgenehmigung Rechnung Fa. Jochum  

4.3 Information Öffentliche Bekanntmachung der Auslegung des Entwurfs des 

Bebauungsplanes „Kirlesberg Ost“ 

4.4 Beschilderung der Autobahnumgehungen U 62 und U 41  
 

 
 



ÖFFENTLICHER TEIL: 
 
 
 
Der Vorsitzende stellte die ordnungsgemäße Ladung sowie die Beschlussfähigkeit des 
Gremiums fest. Auf Befragen wurden gegen die Niederschrift vom 18.09.2017 keine 
Einwände erhoben. Somit ist die Niederschrift vom 18.09.2017 genehmigt.  

 

 

 

1. Bauanträge 

 

Bauantrag zum Neubau eines Einfamilien-hauses mit Doppelgarage 

 
Bauwerber aus Röfingen beantragen den Neubau eines Einfamilienhauses mit 
Doppelgarage auf dem Grundstück Fl.Nr. 685/2 der Gemarkung Röfingen. 
 
Das Grundstück befindet sich im unbeplanten Innenbereich, die 
bauplanungsrechtliche Zulässigkeit des Bauvorhabens beurteilt sich somit nach § 34 
BauGB. Das Bauvorhaben fügt sich nach Art und Maß in die nähere Eigenart der 
Umgebung ein. 

 

 

Beschluss: 

 
Der Gemeinderat Röfingen erteilt dem Bauantrag zum Neubau eines 
Einfamilienhauses mit Doppelgarage das gemeindliche Einvernehmen. 
 

Abstimmung:    12 : 0 
 
 
 
 

2. Kostenübernahme der Vertikutierarbeiten am Schulsportplatz  

 
Der SV Röfingen bittet um anteilige Kostenübernahme der Vertikutierarbeiten am 
Schul-Sportplatz Röfingen, die von der Sportplatzpflegegemeinschaft im BLSV Kreis 
6 Günzburg e.V. in Höhe von 297,50 Euro in Rechnung gestellt wurde. 
 
Durch die Pflege des Rasens leistet der Sportverein einen wesentlichen Beitrag zum 
Erhalt der hohen Qualität des Schul-Sportplatzes. 
 
Um diese Qualität auch weiterhin der Gemeinde und dem Schulverband zu 
Verfügung stellen zu können, beantragt der SV Röfingen die Übernahme der Kosten 
durch die Gemeinde Röfingen sowie durch den Schulverband Röfingen je zu einem 
Drittel. 
 
 
 
 



Das Gremium ist der Auffassung dass die Übernahme der angefallenen Kosten für 
Vertikutierarbeiten in Höhe von 294,50 Euro vom Schulverband Röfingen und vom 
Sportverein Röfingen getragen werden muss. Herr 1. Bürgermeister Brendle teilte 
hierzu dem Gemeinderat mit dass im Zuge der Haushaltsplanungen von der 
Kämmerei die schulische und außerschulische Nutzung des Sportgeländes 
berücksichtigt wird.  
 

Keine Abstimmung:    

 

 

 

3. Kostenübername der Hallenbenutzungsgebühren 

 
Der Sportverein Röfingen bittet mit Schreiben vom 18.09.2017 um Kostenerstattung 
der Hallenbenutzungsgebühren für das Jahr 2016/2017. Hierfür sind Hallenkosten in 
Höhe von 1.254,91 € angefallen. 
 

Beschluss:  

Der Gemeinderat gewährt dem Sportverein Röfingen für die Hallenbenutzungs-
gebühren 2016/2017 einen Zuschuss in Höhe von 1.100,00 Euro.  
Zusätzlich soll vom Schulverband bzw. vom Sportverein Röfingen  der im Zuge der 
Hallenbenutzung erforderliche Versicherungsschutz (von Mitglieder/Nichtmitglieder 
des Sportvereines Röfingen bzw. Mitglieder anderer Sportvereine) geprüft werden. 

 

Abstimmung:   12 : 0 
 
 
 
 

4. Verschiedenes 
 

4.1 Hartplatzsanierung des Kleinspielfeldes und der Laufbahn 

 
Die Kunststoffbeläge des Kleinspielfeldes an der Grundschule und der Laufbahn im 
der Sportplatz waren dringend sanierungsbedürftig.  
Die Sanierungsarbeiten wurden ausgeschrieben und trotz mehrfacher Nachfragen 
lag nur ein Angebot von der Fa. Kutter Landschaftsbau, Memmingen vor. Um die 
Arbeiten im August ausführen zu können, wurde der Auftrag an die Fa. Kutter 
vergeben. Die Kosten für die bisher beauftragten Arbeiten lagen bei 8.412,11 €.  
In Abstimmung mit Herrn 1.Bürgermeister Brendle und Herrn Zeus vom Bauamt hat 
Herr Schätzle von der Fa. Kutter der Gemeinde eine Kostenzusammenstellung 
(siehe Gemeinderatssitzung vom 18.09.2017) zukommen lassen, aus der ersichtlich 
ist, mit welchen weiteren Mehrkosten zu rechnen ist.  
Nach Fertigstellung der Sanierungen betragen die Gesamtkosten 12191,80 € 
 

Beschluss: 
 
Das Gremium genehmigte die ausgeführten Hartplatzsanierungsarbeiten am  
Kleinspielfeld und der Laufbahn mit Gesamtkosten in Höhe von 12.191,80 €.   
 



Abstimmung:   12 : 0 
 
 

4.2 Nachgenehmigung der Rechnung Fa. Jochum  
 
Der Hartplatz des Kleinspielfeldes ist umzäunt. Bei der Sanierung des Spielfeldes 
wurde festgestellt, dass auch die vorhandene Umzäunung Verletzungsgefahren birgt 
und diese durch die Anbringung von Brettern auf einfache Weise abgewendet 
werden kann. 
 

Beschluss: 

 
Das Gremium genehmigt die Rechnung der Fa. Jochum in Höhe von 1.007,93 € für 
die Anschaffung der Bretter für das Kleinspielfeld. 
 

Abstimmung:    12 : 0 
 
 
 
 

4.3 Information Öffentliche Bekanntmachung der Auslegung des Entwurfs des 

Bebauungsplanes „Kirlesberg Ost“ 

 
Der Vorsitzende informierte den Gemeinderat über die Öffentliche Bekanntmachung 
der Auslegung des Entwurfs des Bebauungsplanes zum Neubaugebiet „Kirlesberg 
Ost“. 
 

Keine Abstimmung 
 
 
 
 

4.4 Beschilderung der Autobahnumgehungen U 62 und U 41  
 
Herr Gemeinderat Anton Bachmayer hat angemerkt, dass ihm die geänderte 
Beschilderung, das Entfernen eines Hinweisschildes im Ortsgebiet Röfingen von 
Scheppach her in Richtung Augsburg aufgefallen sei.  
 
Herr 1. Bgm. Brendle informierte hierzu, dass dies mit der Umsetzung der Verkehrs-
regelungen im Zuge der Abstufung der Staatstraße zur Gemeindestraße und der 
geforderten Richtigstellung der Beschilderung der Autobahnumgehungen U 62 und 
U 41 durchgeführt wurde. Siehe Schreiben der Regierung von Schwaben vom 
24.Mai 2017 bezüglich Vollzug der Straßenverkehrsordnung, Bedarfsumleitung der 
BAB A8.  
Die Änderungen der Verkehrsführung bezüglich der Bedarfsumleitung U62  hat Herr 
1. Bürgermeister Brendle dem Gemeinderat zur Information per E-Mail am 
01.08.2017 zugesandt. 
 
Anschließend folgt der nichtöffentliche Teil der Sitzung. 


